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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. l74
Donnerstag den 1. August 1878.

(3229—2) Nr. 4805.

Postezpcdienten Stelle.
Die PostefpedienteN'Stelle in Sairach mit

° " IahreSbestallung per 150 f l . , Amtspauschalc
Hrlicher 40 st. und Iahrespauschale per 184 st.
^ die Unterhaltung der wöchentlich viermaligen
uußbotenpost zwischen Sairach und I d r i a ist gegen
^ienstvertrag und Caution per 200 st. zu besehen.

Die Bewerber haben in ihren,

b i n n e n z w e i Wochen

n der gefertigten Direction einzubringenden Gc
suchen das Alter, ihr sittliches Uohlocrhalten, die
genossene Schulbildung, die bisherige Beschäftigung
und die Bermögentwerhältnisse, sowie auch nach'
zuweisen, daß sic in der Lage sind, ein zur Aus.
Übung des Postdienstes vollkommen geeignetes ko-
"le beizustellen.
H Da überdies vor dem Dienstantritte die
M u n g aus den Postvorschiiften zu bestehen ist,
'" yaben die Bewerber auch anzugeben, bei welchem
' l» Postamte sie die erforderliche Praxis zu nehmen

wünschen, und endlich anzuführen, ob sie für den
Fall der Combinierung des Post- und Telegrafen-
diensteö in Sairach bereit sind, den Telegrafen-
dienst mit den hiefür entfallenden sistcmisterten
Bezügen zu übernehmen.

Trieft am 26. J u l i 1878.

( 3 0 7 9 - 2 ) " Nr . 1486.

Kundmachung.
Bon der l . l . Tabal Hauptfabrik in Laibach

wird hiemit zur Veräußerung von beilausig
W 0 kilogr. Drillich-Scait,

3400 „ Nupfen- „
3300 .. Bastleinwand.Scart,
4500 „ Papier- ^

400 „ Spagat. ,
1400 „ Strick. „

500 „ Kuhhaar-Emballagen,
4000 „ Ziegenhaar- ^ in großen

Stücken,
900 „ ^ ^ in kleinen

Stücken,

100 Kilogr. alter Eisenbraht,
100 „ alteS Gußeisen,
300 „ „ Schmiedeisen,

13 „ Eisenblech
eine schriftliche Eoncurrenz - Beihandlung aus
geschrieben.

^ Die Anbote können entweder aus Abnahm-
einzelner Sorten oder der gcsammtcn Scarte lauten.
Die angebotenen Preise müssen in Ziffern und
Buchstaben ausgedrückt werden.

Offerte, welche mit einer 50 kr. Stempel
marle versehen und mit einem Badium von
10 Perzenl des angebotenen Werthes belegt sein
müssen, werden bis

2 8. A u g u s t 1 8 7 8 ,
vormittags um I I Uhr, entgegen genommen.
Nach dieser Zeit eingelangte Offerte werden nicht
berücksichtiget.

Die Entscheidung über die Annehmbarkeit
der Offerte ist der hohen l . k. Veneraldirection
in Wien vorbehalten.

Laibach am 18. J u l i 1878.

Von äer ̂ . ̂ . Tuöu^Auuptsuöri^.

A n z e i g e b l a t t.
^80—1) 3ir. 4692.

^ Executive
^talltätenverstcigerung.

h ^jom l . k. Landesgerichte in Lai.
H wird bekannt gemacht:

^ Es sei scher Änsuchcn des Johann
^ >che die efecutive Versteigerung der
c. Johann Schcpiy in Huden ge«!
l ^ ' ^ n , sichtl ich auf 1200 st. geschah!
zu'. n̂ der Steuergemeinde Neudegg,
^ ^ ^ r e f f e n , liegenden, in der Land
btn^"" t> 18, f i . i . 553 vorkommen-
^ . . . ^"lila't bewilliget und hiezu drei
h. ^ungg, Tagsahungen, und zwar

"l ie auf den

^ 1 6 . S e p t e m b e r ,
zweite auf den

„ ^ 1 4 . O k t o b e r
"e drille auf den

ledez N o v e m b e r 1 8 7 « ,
land?^ vormittags um 10 Uhr, im
"'il ^ " ' h l l i c h e n Berhandlungssaale
dllk^ " ' Anhinge anqeordnel worden,!
!^eit^ ^ ^ " ^ " a l i l ä t bci der ersten und
^ ^ ^eilbittung nur um oder über
llbei ^^^ungswerlh, bei der dlittcn
ge°el^^ "nter deulselben hintan-

" A werden wird.
^ch -^ ^citationsbedinqnisse, wor»
gkln^^besondere jeder Licitant vor
K h ^ l " Anbote ein 10'7« Badium!
^ t r l / " ^ " kicitationskommission!
dtolol^" ^ ^ ' ^ " " b"b Schähuligs^
^Nen " " ^ ^ " Grundducts.fl/act
tllt ^ / " ^ r diesgerichlllch.n ^^«stra.

^ ' ) 3ir. 4567.

.̂/leassumierung
? M . Fcilbietllng.
^ b ) i r d / ' / ' ^"beögerichte in Lai

. a,y , " " " n t gemacht, daß daselbst
> t t ' / O k t o b e r 1 « 7 « ,
^ s ^ . N ) Nhr, in der Ef«..-

l>" l . f. Finanzprocuratur

für Kram gegen Josef Schepih im
Reassumicrungswege die dritte efccu»
live Fcillmlung der gerichtlich auf
1200 fi. geschätzten, in der Steuer-
gemeinde sicudegg, Bezirk Treffen, lie-
genden, in der lrainlschen Landtafel
Band 16, ioi. 553 vorkommenden
Realität statlsinden und letztere dabei
auch unter dem Schätzungswerthe ver-
lauft werden wird.

Dle Licilationsbedingnisse, wor<
nach insbesondere jeder Llcttant vor
gemachtem Anbote ein lOperz. il̂ a»
d»um zuhanden der LlcltattonSlomlms»
sion zu erlegen hat, sowie das Schä«
hungsprotololl und der Grundbuchs-
eftracl können in der diesgerrchtüHen
Registratur eingesehen werden.

Lmbach am I b . J u l i 1878.

(3119-3) Nr. 24V3.

Ezecutivc
Rcalitätenvelsteigcrung.

Bom l. l . Vezillegcrlchle Senojrljch
wird brlannt gemuchl:

<ös jcl üdlr «»juchln dcl Urjul^ 6r»
»nollll von UlxlKbllg bit t f t . . Bl lslt l^t '
l»„8 der dtr Maria iDzo,i als <irvm
»ach ^oyann O^bii von S l . Michael ̂ e»
ljörig,,,, acrichlllch auj 440 fi. ur>chaylln,
il» Glu»dd»«chc dtl Hrlijchlijl ^urgg »̂il>
llrb.'.1ir. iij<! omlolümcndkn Rcalllalen»
HÜlsle btwlUl^el und h't^ll drei Feilbik-
lUlltzs'Ta^la^uxgel,, und zwar dlt crjle
^»1 t»tn

2 1 . A u g u s l ,

dil zwttte u»«j den
2 1 . S « p l c m b t r

und die drille aus den
23. O l l ober 1 « 7 8 .

jtblilmal vormittag« pcm 11 bis 12 Uhr,
hitiam 6 nnl drl» Anhange angcordllll
lvorbln, daß die Pjandrealilül bei der
l i j l l» und zwrilen ^lilb.lluna nur um
oder ilver dem Schahunntzwlllh, bli dlr
drittln aber auch unlcr dcmjclbtn hintan»
gcgcdsn wltdtn wird.

Die ^llilalionsbedinanisse, »ornach
insbtsondlre j l^lr Vicitanl vor ftlmachttm
U„bnle ein lOperz. Badium zuhängn der
ricitallonslommilsion zu erlegen Hal, jowie

das Schühunljsprolololl und der Grund»
buchbrflract lbnnen in der dies^erichl»
lichen Rsjjislralur cinljlslhcn werdcn.

K. l. Glzirlsgericht Senoseljch am
8. Juni 1V7A.

(3018—Ä) Nr. 5(X)6.

Executive
NealitätcN'Vclstcigclung.

Vom k. l. VezirlSgerichle^oilsch wird
bekannt gemacht:

Es jci übcr Ansuchen d<s l . l . Steuer-
amtes Vaas (l><»m. des hohe« l. l. «lleral«)
die rr?c.Blsstl!8lrung der dem Anton ̂ lo f
von Marlinobach H^.»Nr. 27 gthürigen,
acrichllich aus 1243 fi. »ljchatzlen Viealilat
»ul» Rcclf.'Nr. 66i^ « l Haagbcrg blwil»
liarl und hiezu drri ^sllbiclunsts. Tag>
jatzungen, unl» ^war dic erjll aus den

28. A u g u s t ,
die zweite au< den

2« . S e p t e m b e r
und die drille auf den

30. O l l o b e r ^ . ^ ,

jedesmal vormitlaaK von 10 bi« 12 Uhr,
in diejrr Oelichtt>lanzlei mit dem Nnhanal
an^eo, dnel worden, daß die Pjandlllllilai
bei der erslrn und zweilln ^»ilbillung nur
um oder ubrr dlm " ^weilh, bei
drr dlillen abcr u, den>jrlbfn
hintanneaebrn werden wird.

Die ^icilationsbedlnftnlssl, wolnach
insbejondere j,drr ^»silanl vor aemachlem
Nnbole ein t»en der
^ili l l l l ioni' l ,>. jnwil
dl>s SchahunaeplolotoU unt> brr (Drund»
buchKffiract lönnen in der d»e»gerlchl«
lichen R'N>slra!ur eingsjehen werden.

<k. t. Vtj ir l«s"ich' ^oilfch am t>«e"
I u l , ,tt?5.

(2^.^—2) Nr. 4231.

llcbcrtra^unq
dritter crcc. ^cilbictung.

D»e mit ocm r»om lten
Februar 1d7^. Z. dl-n ^istsn
2liai l. I . angrurdnete l-
bistunss dcr drm Undir^ ^ . . „ . . ^on
^ows ssrhörlgrn Realität l t in l . 'Nr . 9
w,ld aus den

30. August I 8 7 U .
vormittaq« von I I bi» 12 Uhr. mit dem

^ am 24sten

(3167—2) Nr. 2051.

Uebcrtragung
dritter eiec. Fcilbietung.

Vom l. l/Geznlc ' d
bekannt nl-mncht. bah , s
l. l. ling l. )
Maz^. . . . . ^.....u dle mü^ . . , ^ . . ^ . . . i l
20. Jänner I«7tt. Z. 448. aus den

cutil>l
schätzten . und
100 «uj .̂ . . . . . . . _ 5 ..„I den

7. August 1V7V.

: ' dem vorigen An
t> ^ .

». l. VezlllKgerlcht Egg am 27sten
Ma i 1878.

(3115—3) Nr. 4832.

<5rccutwe
Realitäten Versteigerung.

Vom l l. GezirlOgerichle Großlaschiz
wird besannt gemachl:

O« jsi übel «„jochen de<> f f S l<ml .
amle« Arohlajchi^ die sx.c. V, l ^
der dem ̂ uhann Poniquar von ^ i , , » , ! ^
aehbriasn, aerichllich auf i3<iO fi. «eichatz-
len, wm N
«,l», . IV, s<.1
Urb.'vi l. ^ 1 , l̂ »m «V, lol. 6 l unl> „ud
Urb Nr 32, wm.IV, sol.6^ vorlommsn«
den R,alila en bewilliget und h,szu drei
' ^alljatzxn^en, und zwar di'

2 4. » u a u f t ,
di, zweile auf den

2». S e p t e m b e r
und die drills auf l>en

24 O l l o b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormillaa.« um 10 Uhr. im
Nmlololale nnl dem Anhange l, l
worden, dah t»i, îans»s,<>ii,^<. .̂
,ss,en und >" „„s „ „
oder über dem ^ „ ,^ hsi b,,
drillen aber auch unter demselben hmta»
aegeben werden.

Die ^citalwnsklftmstniss-. w«rny<b
insbejondsl, j>

buch . stw",n in der ^
lichen Vi^.N' ^ h e ^ ^ ^ » ^

K. l. V". i G ^ ^ M ">
18. IuU 1«7tt.
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(2974—2) Nr. 1642.

Aufforderung
an M a r t i n M e s i i , resp. dessen all-
fällige Erben, unbekannten Aufenthaltes.

Bei dem t. l . Bezirksgerichte Gurk-
feld hat Mathias Mesiö in ttleinpudlog
(durch Herrn T)r. Koccli von Gurtfeld)
wider Mart in Mesie, vesp. dessen allfäl»
lige Erben, eine Klage auf Anerkennung
der Ersitzung und Gestattung der Ein-
verleibung seines Eigenthumsrechtes auf den
in Drenouic liegenden Weingarten Zud
Berg.-Nr. 427 2ä Herrschaft Thurnam-
hart hiergerichts angebracht, worüber
eine Tagsatzung auf den

20. A u g u s t 1 8 7 8 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde.

Da dem Gerichte der Aufenthalt
der Geklagten nicht bekannt ist, so wurde
auf ihre Gefahr und Kosten ein Curator
in der Person des Michael Pacek von
Klcinpudlog bestellt.

Geklagte haben daher an dem vor-
erwähnten Tage entweder selbst zu erschei-
nen oder einen Bevollmächtigten nam-
haft zu machen, oder ihre Bcdclfe dem
aufgestellten Eurator mitzutheilen.

K. t. Bezirksgericht Gurkfeld am
26. März 1878.

(3031—3) Nr. 3048.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen minder»
jährigen M a r t i n G r a m p o o ö n i l «
schen Kinder von Zallanc und deren eben-

falls unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Ober-

lllibach wird den unbekannt wo befind«
lichen minderjähr. Mart in Orampoosnil«
schen Kindern von Zallanc und deren eben-
falls unbekannten Rechtsnachfolgern hlcr»
mit erinnert:

Es habe Jakob Homovc von Ober-
laibach wider dieselben die Klage pct,o.
Verjährt« und Erloschenerllärung «iner
Sahpost pr. 122 si. c. 8. c. »ub praou.
22. April 1878, Z. 3048, hieramls ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

27. Augus t 1 8 7 8 .
vormittags um 9 Uhr, mit bem Anhange
des § 29 a. O. O. angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf»
entHaltes Herr Franz Ogrin von Ober»
laibach als Curator »ä actum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech-
ten Heit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und anher
namhaft machen, widrigenö diese Rechts-
sache mit dem aufgestellten Curator oer»
handelt werden wird.

K. l. Bezlrlögcricht Oberlaibach am
8. M a i 1878.

(2307—3) Nr. 3884.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Georg

H e l i g o j von Oillertabor Nr. 3.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird dem unbekannt wo befindlichen (Heorg
Heligoj von Sillertabor Nr. 3 hiermit
erinnert:

Es habe Josef Heligoj von «viller-
tabor wider dieselben die Klage auf Äner»
lennung des EigenthumSrechteö auf die
Realität uub Urb.'Nr. 2 aä Gut Hiller-
tabor 8ud praes. 17. April 1878, H.3884,
Hieramts eingebracht, worüber zur ordent«
lichen mündlichen Verhandlung die Tag<
satzung auf den

28. August 1 8 7 8 .
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des § 29 allg. G. O. an-
geordnet und d«n Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthalte« Johann Staoer
von «villertabor als Eurator aä n w m
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Seit zu erscheinen oder sich «inen andern
Sachwalter zu bestellen und anher nam-
haft zu machen habe, widria«ns diese
NechtSsache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 20sten
»pr i l 1878.

(2065—3) Nr. 3606.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t.k. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-
amtes Sittich die exec. Versteigerung der
den Josef und Luzia Pelol von Maledule
gehörigen, gerichtlich auf 658 ft. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Sittich
(Heldamt) Lud Urb.-Nr. 16 ' / , vorlom.
menden Realität bewilliget und hiezu drei
FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

22. A u g u s t ,
die zweite auf den

19. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

17. O k t o b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungöwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wirb.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadlum zuhanden der
tticitationslommission zu erlegen hat, sowie
das SchähungSprotololl und der Grund«
buchseflract können in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 25sten
Juni 1878.

(2068—3) Nr. 3608.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS k. k. Steuer»
amtcs Sittich die exec. Versteigerung der
dem Anton Schrei von Dobraoca gehö-
rigen, gerichtlich auf 2870 f l . geschätzten
Rcalität lmb Urb.'Nr. 40 aä Herrschaft
Sittich (des Fcldamteö) wegen schuldiger
landesfürstlichen Steuern und Grundent-
lastungsgebüren pr. 219 fi. 44 ' / , lr.
e. 8. c bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs - Tagsatzlingen, und zwar die erste
auf den

22. A u g u s t ,
die zweite auf den

19. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

17. O k t o b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der diess,crichllichen Amtslanzlel mit
dein Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
Fcilbielung nur um oder über dem Schä»
tzungSwerth, bei der dr'tten aber auch unter
demselben hintangcqcbcn werden wird.

Die Licitati^nSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vaoium zuhanden dcr
Licitatillnslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Sittich am 25ften
Juni 1878.

(3029—3) Nr. 2669.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Oocrla'lbach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Pristauc
von Seedorf die eiec. Versteigerung der dem
Matthäus ^vigelj von Goric'ica gehörigen,
gerichtlich auf 7580 si. geschätzten, im
Grundbuch« der Herrschaft Freudenthal
gub toni. V , lol. 307, Rcctf. »Nr. 126
vorkommenden Realität wegen aus dem
Vergleiche vom 30. Ottober 1874, Zahl
4458, schuldigen 285 ft. c. ». c. bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

14. « u g u s t ,
die zweite auf den

14. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

15. O k t o b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhanae
angeordnet worden, daß die Pfandrcalllät
bei der ersten und zweiten Feildietung nur

um oder über dem Schähungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Nicilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zuhanden der
^icitationslommission zu erlegen Hal, sowie
das Schätziingbprotololl und der Grnnd»
buchseftract können in der dicsgcricht»
lichen Registratur eingesehen werden.

Die für Franz und Anna Avigelj be-
stimmten Realfeilbietungsrubrilen werden
ihrem Curator Franz Ogrin loco zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Oberlsiliach am
11. Apri l 1878.

(2067—3) Nr. 3607.

Executive
Vom l. l . Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS l. l. Steuer«

amtes Sittich die erec. Versteigerung der
dem Franz Oslanl von Zagorica gehö-
rigen, gerichtlich auf 3790 fi. geschätzten
Realität lwli Rectf.-Nr. 76 2<1 Herrschaft
Weirelburg wegen schuldiger landesfürst«
lichen Steuern und Grundentlastungs«
gebürcn pr. 390 fi. 43 ' / , kr. c. u. <:. be-
williget und hiezu drei Fcilbietungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

22 . A u g u s t ,
die zweite auf den

19. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

17. O k t o b e r 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerlchlblanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzlmgswcrth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die AcitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadinm zuhanden der
^icitationSlommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprolololl und der Grund«
buchscztract tonnen in der dieSgcricht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 25sten
Juni 1878.

(2866—3) Nr. 5014.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Adclsverg
wird bekannt gemacht:

Es sci über Aosnchcn des Herrn Dr .
Eduard Deu von koclsberg die erec. Feil«
bietung der dem Andreas Pouh von Ober-
loschana gehörigen, gerichtlich auf 2510 st.
und 333 si. geschätzten Realitäten «ul»
Urb.-Nr. 15 kä ttoschana und Urb.'Nr. 693
kä Adclsberg M o . 50 ft. c u. c. bewilliget
und hiezu drei FeilbietungS-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

23. A u g u s t ,
die zweite auf den

24. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 4. O l t l be r 1 8 7 8 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vor- und
nöthigcnfalls von 10 bis 1'<i Uhr nach-
mittags, hiergerichtö mit dcm Beisätze an»
geordnet worden, daß die Pfandrcalitäten
bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem SchätzungSwerlh,
bei der dritten Feilbletung aber auch unter
demselben hintangeglben werden.

Die LlcitationSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
^icitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schatznnaöpsololülle und die Grund.
buchSertracte tonnen in der diesgericht.
lichei» Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsbcrg an,
<i7. Ma i l878.

( 2 9 8 6 - 3 ) Nr. 4367.

lilecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen txr Gertraud
Roman von Krainburg die er,c. verslli
geruna der dein Johann Uläl»! von Rupa
gehürigtn, acr,chll,ch auf 210 si. g»schätz-

en, im Grundbuche des Outes Mt '«
«ud Urb -Nr. 329 vorkommenden Real'l«
bewilliget und hiezu drei FcilbielUW'
Tagsatzungen, und zwar die erste aus «"

27. A u g u s t ,
die zweite auf den

27. S e p t e m b e r
und die dritte auf ocn

2 8 . O l t o l » e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12'Hl,
in der GerlchtStanzlci mit dem AntM
angeordnet worden, daß die PfandreaW
bei der ersten und zweiten Feilbietung n"l
um oder über dem Schätzungswert!), °"
der dritten aber auch unter demM"
hinlangegrben werden wird. .

Die tticilationsbedlngnlsse, worn««
insbesondere jeder licitant vor gemacht̂
Anbote ein i0perz.Vadium zuhanden dtt !
Vicitationslommission zn erlegen hat, so^
das Schützungöprolololl und der Gru">
buchscrtract lünncn in dcr diesgcrlchtli^
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht ttrainburg "
15. Juni 1878. ^

(3040—3) Nr. 2 tM

Executive

Vom l. l . Bezirksgerichte ttandlt"
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Anna A'
panöii von Unterprctopc die ricc. Oerst̂
gerung der dem Johann Franco ^
Altenoorf gehörigen, gerichtlich auf 330^
geschützten, im Grundbuche der HerrsH
Xandslraß uul) Berg. Nr. 853 und s«v
oorlommenoen Realität wc^rn schulbA
260 st. s. A. bewilliget und hiczu ""
Feilbietungs-Tagsatzllngcn, und zwal "°
erste auf den

28. A u g u s t ,
die zweite auf den

28. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

30. O k t o b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12H
hlcryerichlS mit dem Anhange ange<^
worden, daß die Pfandrcalität bei ^
ersten und zweiten Feilbietunz nul A
oder über dem Schähungswerth, bei^
dritten aber auch unter demselben hln^
gegeben werden wird. ^

Die Licitationsbcdingnisse, w ^ A
insbesondere jeder Llcitant vor g r m a ^
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden^
^icitationStommiision zu erlegen hat, l ^
daS Schätzungllprolololl und der ^ ^
buchSlftract lünncn in der oiesgcrlchl^
Registratur eingesehen werden. ^

«. l. Bezirksgericht «andstraß ^
9. Juni 1878. ^

(3030—3) Nr. ^

Erinnerung .
an A n d r e a s B o r s t n i l von ^
(unbelannlen AuscnthallcS) und "' '

ebenfalls unbekannte Rechtsnack!^^
Von dem l. l. Be,irlS„crichlc ^ ^

laibach wird dcm Andreas Borstn»! ,
Dolje (unbllannttn Anscmhaltcs) ^
dessen ebenfalls unbllanilcn Rech""
folgern hiermit ermncrt: ^

ES habe Gertraud Petrlc. ^ " " g r
derin, und Herr Jalob Petri i . ^ ' ^ e ,
mund deS mlndj. i'orenz Petriö v"^ l> l '
wider dieselben die Klaae pcw. " . ^
lhnmüanerlennung des AckcrS ^^ ^ t l '
i . ^ " , Parz.-Nr. 1112 in der « ^ O
aemeinde Verb, «ud pra«8.21.Np^^ ^
Z. 3(>t4, hieramtS einarbracht, " » ^
zur ordentlichen mündlichen Berha"
die Tagsatzung auf den

2 1 . A u g u s t 1 8 7 8 , .

vormittags um 9 Uhr, mit dem " . o?
des 8 29 allg. G. O. angcordnel «n ^
Ocllllglen wegen ihreS unbclal'Nle ^
enthaltcs Hcrr Franz Oarin °"" ^ ̂ e
laibach als Euralor kcl »cUiw
Oejahr und «often bestellt » > " " ' ^

Dessen werden dieselben zu l" ^ ^
verständiget, daß sie allenfalls z " ^ !
Zeit selbst erschk.ncn oder sich " ' " ' ^
Sachwalter bestlllen und a"l,cr ^ l ^
zu machen haben. widrigtnS b"' ^ ^
sache mit d,m aufglstclllln ^ur»
handelt n ,o. . .t,.ch

K l. .richt Obcrlaiba"
8. M a i 1878.
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(31U—1) Nr. 1044.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte'Stein wird

belannt aemacht:
^ sei über »nsuchen der lrainischcn

«parlassc in ^aibach die exec. Versteige.
^ der dem Johann Ma l l i von Ober-
'uchtin Nr. 87 gehörigen, gerichtlich auf
" ^ 4 fi. ^ ,r. geschätzten, im Grund-
°uche der Herrschaft Kreuz ß,id Urb.-Nr.38
°or ommrndcn Realität l.cw. 3 l n fl. o. 3, o.
^willisstt und hiezu drei sseilbietnngs.
"«satzungen, u„d zwar die erste auf den
.. 6. S e p t e m b e r ,
" t zweite auf den

5. O l t o b e r
""t> die dritte auf den
. 2. N o v e m b e r 1 8 7 8 .
eoesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
"N «mtsarhiwot mit dem Anhange an»
»tordlikt wurden, daß die Psandrealilät bei
" krsten und zweiten steilbietung nur um

?"l über dem Schätzungswerth, bei der
l'Uen aber auch unter demselben hintan-
"Ntbm werden wird.

, Die ^icilalionsbedingnisse, wornach
^"sondere jeder ^icllanl vor gemachtem
"nbotc ein 10perz. Badium zuhanden der
'c'WionKlommission zu erlegen hat. sowie

^Schlltzungsprotololl i,nd der Grund-
"chslflract ldnnen in der diesgericht-
>̂> Nrgistratur eingesehen werden.

,,, ^- l. Gezirlsgerichl Stein am 3ten

l^N^I) Nr. 4548.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
^ ^l>m l. l. Oszirls^klichle Kra,„'b>llft

^ belannl gemach!:
h ^ set liber Ansuchen der l^rau Maria
^°d°6lll ^durch Dr . Burger) die exec,
^ " « e r u n g der d,r «anes Wohlaemulh
^^nier fern i t gehürige», gslichllich auf
s^Otjchahlen, im Grundbüche der Herr»
^ ^ c l x»l) Urb .Nr . 2210 oortom-
^ ' ^ N c a l i l ä l sammt Zu^ehür bewilliget
»l,d ^ " ^"^ sseilbislungs Tagsatzungen,

War die erste auf den
^ 4 S e p t e m b e r ,

ilvtltt auf den
^ ., 7. O l t o b e r
" b't dritte auf den

jtde« ^ ^ o v e m b e r 1 8 7 8 .
^ ' " a l vormittags von 10 bis 12 Uhr.
a ^ / l Herichtblanzlel „ i i t dem Anhange
bt> d worden, dah die Psandrealilüt
^ ^ ^ . ^ " " " ^ zweite» l^lllblstung nur
^t ». ^^^ bem Schätzungswerlh. bei
^ l n ^^^" ^^^ °"lh unter demselben

"'^gebcn werden wird.
l!,«l>./̂  ^^itallonsbedingnisse, wornach
^bol ^ " ^ ^ " Militant vor gemachtem
^>clt^ ^ " >0prrz, Vadium zuhanden der
^« K?"^" " " isswn zu erlegen hat, sowie
bl,<h/^uh»mn<)protololl und der Grund-
lllh^ ^ " t tonnen in der diesgerichl-

^ "lglsiralur elngrschen werden.
^ . c>' . ^ez rlsgcricht Krainburg am

1) Nr. 4bb1.

^ Executive
^alitütenVersteigerung.

^td ^? ^ l> VezirlSgcrichle Krain'burg
E« 7"nt «emacht:

>cs e> ubcr«l,suchen deS l. l. Steuer.
^ der ̂ " a die eiec. Versteigerung
"r.p), . ^ ° " a Auman in Obersernil
^ ^ t e n < " " ' gerichtlich auf 3214 ft.
, l - ^ l ^ ' . Grundbuche Eommenda
>tNend « ^ " " . . N r . 10 und 37 vor-
? ^ " i e l ? n " ^ ' " " " i l l l ge l und hiczu
"trstc ^" '^ 'Tagsahungen. und zwar

^^lteauf^lember,

^ ^ ^ 1 8 7 8

? oder üi,"""l> zweiten Neildielung nur

h / " U e n ^ " ^chühungswerch, bei

^ H ' ^ n ^ r d e n " ' " " " "gelben

'^°Ndere"^'°"«beding»isse. worn.ch

^ ^ oer ^,(,l<znt vor gemachtem

Anbote ein l Operz. Vadlum zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat. sowie
die Schätzungsprolololle und die Orund
buchsexlracle lvnnen in der diesgcricht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. V^ziilSgcrichl itrainburg am
23. Juni 1878.

(2W2—1) Nr. 4640.

Efecutive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l . Vezirlsgerichle Krainburg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Simon
Oeröar von E l . Georgen (durch Dr. Men»
linger) die exec. Bersteigriung der dem
Blasius Slrupi von Rupa gehörigen,
gerichtlich a»f 105,5, ft. geschätzten, im
Orundbuche Gilt Thurn »ul> Urb.'Nr. 149
vorkommenden Realität bewilliget und h!ezu
drei Fcilbietungs Tagjahungen, und zwar
die erste auf den

4. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

7. O l t o b e r
und die dritte aus den

7. N o v e m b e r 1 8 7 8 .
jedcSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlslanjle» mil dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pjandrealilal
bei der ersten und zweiten stellbietung nur
um oder über dem Schühungswellh, bei
der drittln aber auch unlcr demselben
hlnlangegebln werden wird.

Die ^icitlltionsordingmsse, wornach
insbesondere jeder visitant vor gemachlcm
Vübolc ein 10perz. Badium zuhanden der
öicilalwnblommlision zu eilrgrn Hal, sowie
daS S'iiähimgsprulolo^ und der Gruxd
buchesflrall lou»,,, «», der dil^grrlchl«
llche»! lXsg>»lra!ln tlngljehf!» wilden.

K l . Gczirlsgerichl ltrainburg am
27. I u» i >tt?8.

( 0 2 6 — 1 ) Nr. ̂ 4 ^ 1 .

Executive
3iealitäten<Verstelgerung.

Bom l l. ittezillsgerichtc Obcrwlvach
wird belannt grmachl:

<is sei über «„suchen des Josef Go
ftlsa von (iroce Nr . 124 (Vezirl Voilsch)
die eftc. Beisleigerung der dem Johann
Eorn von Hrib gehbrigrn, grrichlllch aus
880 ft. geschätzten Besitz- und Genuhrechle
auf die Reaklüt i»uli i t i n l . ' N r . 1^7 »<j
Herrschaft ^oiljch bewilliget und hiezu zwei
»jeilbiellmgs Tagsatzungln, und zwar die
erste auf den

5,. S e p t e m b e r
und die zweite auf den

19. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von !) bis 12 Uhr,
hiergllichts mil den« Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrealiläl bei der
ersten sseilbietung nur um oder über drm
Schätzungswcrlh. bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegebrn werden wird.

Die Kicilalionsbedingnisse ^ wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachlcm
Anbote ein 10pcrz. Badium zuhanden der
^icilaticmslommission zu lrlegen Hal. sown
das Schätzungbprotololl und der Grund«
buchsexlracl lönnen in der diesgcrichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgericht Obcrlaibach am
16. M a i 1878.

( 3 2 4 b — l ) Nr. 15>.l,83.

Zweite ezec. Feilbietung.
Bom l . l. stüdt.-deleg. Vczirlsgerlchte

in i'aibach wird im Nachhange zu dem
diesgerichtlichenEdicte vom 11.Apti l 1878,
Z. 218'.j, belHnnl gemacht:

Es werde, da zu der mit dem Ve«
scheide vom 11 . Apr i l 1878, H. 218U,
aus den 13. Ju l i l. I . angeordneten ersten
lrcc.Heilbielung der dem Mathias Pclerncl
gehörigen. m>t dem lfeculivs», Pfandrechte
beleglen. gerichtlich auf 1828 ft. 60 lr.
geschätzten, in Zlebe »ud Eonsc.-Nr. 31
liegenden, im G l > - " " der Steuer-
gemeinde Hlebe l>u!̂  .21 vorlon,-
men^cn Realität lc«n iiausluiliger er>
schienen ist, zu der mit dem obigen Ve»
scheide auf den

17. « u g u s t I 8 7 8 .
vormittags o^n 10 bl« 12 Uhr, hier»
gerichls angeo, .liten efec.sseilbie»
lung mit dem r . »hange «ejchrillen.

K. l. stüdl..d,l,g. Bezirlsgerichl llaibach
am 14. Ju l i 1878.

( 3 2 4 6 - 1 ) Nr. 15,584.

Zweite efec. Feilbietung.
Bom l. l. städt..dtl,g. Vezirlsger'ichte

in ^aibach wird im Nachhange zu dem
dlesgerichtlichen Edicte vom 2. Mal 1878.
Z. V554, belannl gemacht:

Es werde, da zu der mit dem Ge-
scheide vom 2. Mai 1878. H. 955)4. auf
den l3. Ju l i 1878 angeordneten ersten
exec. Feilbietung der dem Anton Perlo
von Groß.Ilovagora gehörigen, in der
Einlage Nr, 27 der Steuergcmeinde I lova.
gora eingelralllnen, gerichtlich auf 648 ft.
ö. W. bcwerlhrten Realität lein «auf.
lustiger erschienen ist, zu der mit dem
obigen Vescheide auf den

17. A u g u s t 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bi« 12 Uhr, hier-
gerichts angeordneten zweilen efec, Keilbie»
lung mit dem vorigen Nnhange geschrillen.

l t . l . stüdt.beleg. Vezirlsgelicht ttaibach
am 18. Ju l i 1878.

( 3 1 7 2 - 1 ) Nr. 3066.

(ifecutive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Vez'.rlbgenchte îacl wird
belannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Josef Kumer
von Sredniberd Nr, 3 die erec. Bersleige«
rung der dem i^ulas Elzen von dlirt
(durch den Eurator Herrn Mathias Killer
von kack) gehörigen, gerichtlich auf 900 ft,
geschützten, im O,undbuchc der Herrjchafl
^acl 8ub Urb , Nr. 527 /1 . E»' l . -Nr. 8
der SteuerglMlii,t>l Holoole oorlunimendcn
Realiläl bewiUigrl und hiezu drei ^tillne
lungs Tagsatzungen, und zwar die erst,
auf den

3 l . « u g u f t ,
die zweite auf den

1. O l l o v e r
und die drille au, den

2. N o v e m b e r 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von U b,» l2 Uhr,
lln dleegerich lichen «m s^eraude mil dem
Anhang angeordnet Worten daß tue Psand-
realiläi bei der erslcn und zwe«»,,, Krllb»e<
tung nur um oder über dem Schätz,mg».
werth, bei der drillen aber auch u»uer
demselben hmlangeglben we«den wird.

Die Vllilallonebedingnisst, woinach
insbesnndere jeder ^icilanl vor gemachlem
Anbote ein 10perz. Badium zuhanden der
^»lllalionslommission zu erlegen hat, sowie
das S,i olololl und der Grund'
buchslf! ,,en in der diesgerichl'
lichen Rlg,,iralur eingesehen werden.

K. l. Vez,rlsgerichl rack am 22ften
Juni 1878.

(3222—1) Nr. b8!j8.

Erinnerung
an die unbelannl wo beftndllchen Rechts
nachjolger des M a t t h ä u s V e n i a j

von Nils
Von dem l . l . 5 1,le ^itsch

wird den unbelannt n
!,ach!c.laern des M a i . ^ . . . ,
Niederdorf hiemil erinnert:

<is habe wider > " ' ' ' m
Grrichlf t><r minderzu ^n
(dl> .Nlcr uiid Ax'imulidtlm Muna
^ttl, . . .̂  Nltdcrdors) die Klage <1e
l ' ^ » . 1. Juni 1878. H. 68W, M » . Er.
sihung der Realilül 8ud Rcclf..Nr.5l 1
!l(1 Gut Thurnlacl hiergerichls cin^ebrachl,
worüber die Tagjatzung zur mündlichen
Verhandlung auf den

1U. A u g u s t 1 8 7 8 ,
vormittags um !i Uhr, hieraerichl« mit
dem Anhange des tz 2U a. G. O. angeord
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellaaten
diesem Gerichte unbekannt unb dieselben
vielleicht aus den l. l. ^ ' ' n abwesend
sind, so hat man zu ü ^l luug ui,d
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Karl Puppis, Handelsmann in Kirchdorf,
als Euralor »<1 i«:t.ulu blsiliu.

Die ' .» dem
Ende v>, .lls zur
recht«!, Hm scl^jl rrschsinen ober stch einen
andern Sachwalter bejtlllen und diesem
Gllichte namhaft machen, überhaupt im
ordnunn> ' ' ' ' "b
die z», >. .n
Schritte elnlellen lunnen, .' diese
Rechtssache mit dem ausgli- -urator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und d»e «He»

klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Berabsaumung entstehenden fo l -
gen selbst beizumesjen haben werden.

K. l . B<zirlsgerichl Loitsch am 16tn»
Ju l i 1878.

(3223—1) « r . 4788.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Rechts-
nachfolger des Matthäus Oodeöa von

Mauniz.
Von dem l . l . Vezirlsgerichte loitsch

wird den unbekannt wo befindlichen Rechts-
nachfolgern des Matthäus GodeSa von
Muuniz hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte der minderjühr. ^ulas Jersan
von Mauniz (durch den Vormund Michael
Jersan von dort) die Klage <ip l»r»«.
13. Apri l 1878, Z . 4788, auf Echtzu»«.
der Realität »ub Urb.-Nr. 18 , WI. 16i^
l».ä Kirche S t . Mar t in i in Mauniz über-
reicht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung mit dem Anhange des
ß 29 a. O. O. die Taajlltzuna. nus den

19. A u g u s t I 8 7 8 .
vormittags um l> Uhr, hiergerichls an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbelannl und dieselben
virlllichl aus den l. l . Erblanden abwlsenv
sind, so hat man zu ihrer Vertretung unb
auf ihre Gefahr und Kosten den He,rn
Karl Puppis von Kirchdols als Euralor
k<1 l^t,,^m bestellt.

lleselbln werden hievon zu dem Ende
verständige!, damit sie allelifalls zur rech-
ten Hell srlbsl elscheinen oder sich einen
andern Sachwalter besllllen und diesem
Gerichle namhajl mnch<n, überhaupt im
olbNl!N^s»naßigr>l Wl^e einschr^llen u»d
die zu ihrer ^erlheld'gung erjorderlichen
lichrille elnlllten lonoen, wldrl^ens dnje
^echlsjache »'it dem auj^estelllen Eurator
nach den Bestimmungen der Geilchts»
nrdnung verhandelt warden nnft die Ge-
sla^le», welchen es '
Rechlsbehelse auch l>.., !.>..» <.. ^., ^! i
an die Hand zu geben, sich die aus s,!>r
Btlabja»mu»g enlstlhloden Folgen jelbsl
btizum'ssei, haben werden.

K. l. Bsjirlsgenchl ^oitsch am I^ien
Apri l 18?8.

( 3 2 ^ 4 ^ 1 ) Nr. 68tt8.

Erinnerung
an die unbelannl wo >
Nachfolger des Vorenz

Von dem l. l. V<
wird den lmbelann» wo l ? ndlichen Vllch^
nachfolge, n des Vorenz Zuic »«m Vlauniz
hlcmlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei d« l-m
Gerichte der minderjähr. Mathias S>
(dulch die Vormunds? Ugalhu S>Nls,
^orenz Gabrejna von Mauniz) d,e .̂

'l»«». 1. Jun i Î 7>>!, ^ . ».^>^,. ^.''w'
..,.^.!Ng der Rlal i lä l »ul, i)ilcls. ^ i l .
106/1061 ml Herrschaft Haa,b,ra bier-
gerichts l ingrbiachl, n
sahung zur mündllchtil
dem Anhange dls tz !̂ '.> a. G <^. auf den

I V . A u g u s t 1 8 7 V ,
vormittags um 9 Uhr , hierzerichts an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gckkgte»
diesem Gerichte uubelannt und die»» l -
vielleicht aus den l l . Erblauden ab»lj»nl,
sind, jo hat man zu ihrer Verlreluna und
auf ihre mt, Koslen t>
Harl Pup. »lsmanl, in >
als Eurall it »»̂  i^otum bestellt.

^ i> l^ 's ln!^! ! ! msss^sli bievo?' ^" ' >"
End, sie all<
rechten Hs'i >>
andern Sachn ,,
Gerichte naml,u,l machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen W ^ e eii ̂  und
die zu »hrer Vertheidigung ckfn
Schritte < ' '
Rcchtssaci,
nach den Vestlmmungen der
ordnung verhandelt werden wirc. .. , l
Gcllaglen, welchen e« übrigens frei si,lil,
ihre Rechlsbehelfe auch dem ^ « '
rator un du Hand zü ,:l-t"' ' ° " ^
einer ' ^ " l M
selbst c...z»..",,'" ^«^>' . . . . . .

K. l. Vlzirlsger.cht ^oiljch am I6len
Ju l i 1878.
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Heute den 1. August
im i32i;7)

Kafthansssarten,zum Ztern'
(Franz-Iosefplatz)

Konzert
ier städtischen Musikkapelle.
Anfang halb 8 Uhr. Entree 15 lr.

Für den Vertrieb
eines sehr gangbaren Artikels ohne jede Aus»
lag« werden Peisoucn atter Stände in der Pro«
vinz gesucht. Ichrifü ^cn unter ^ e -
beneinlommen" befc >cräcGs., An»
noncen'Ezpedition, H?ien. siiemernassc l l .

Huri N.Till,
snch »ni pat»itlhanll»ng, Ünllr l»cr Ir»«>sche s.

Vieick sortierte« Lager aller Vnienu u. Vomp
t»ir Neqnisite», Schreib , Zeichnun!,o und M«
ler Utcnsilien, Schreib, Erics' u Packpapiere,
Farben, Pinsel. Bleistifte, Itahlfedern, Tinte,
Siegellack, bopir , Not i^ n Geschäftsbücher.
Das Neueste in Papicrcsnfection u, Monogram
«e». Annahme von Bestellungen aus Visit'

karten. (U14!)) 5

Herren-Wiischc,
eigenes Erzeugnis,

solideste Arbeit, besser Stoss und zn möqllchll
billigem Preise empfiehlt

E. I . Hamann,
Hauptplatz Nr. 1?.

Nuch wird Wäsche qenan nach Maß und
Wunsch angefertiget und nur bestpafsence H lm-
den verabfolgt. ,3l0> 77

Mineral-Wasser:
»akoczy^ Selters. Gleichenbery. Karlsbad, Preb»
lauer. Haller Iodwasser, Marienbad, l̂ icschüliel
verlaust b i l l i g (1557) 18—l«

OJ-. X3 i c c o l i ,
Apotheker in Laibach.

(3191) 3 - 3 Ein

LchrjuiM.
d « deutschen und sloventschen Eprachc mächtiq,
wird für das Eisen», Spezerci» und L»nides»
produktcngcschäft des k'»««» v luo r«» in

Mündllchc oder schriftliche ^ftcrte wollen
direkt an dic genannte Ki^nla gerichtet werden.

(3272) 2 - 1 Bus bet

Villa Mally,
2i>H6«oi>l^-Vorort I lr . 2, > > ^ H
Zimmer mit zwei Ucttcn sin
sogleich zu tv ia^vn. sowie ai- '. , ,.
Zimmer zu !, für einen Herrn Pen»
tumisten od.^ , und kann auch gänzliche
Verpflegung lMig verabfolgt werden.

»«<R. » » . »««VW»,

~***u ""." Wir einpfohlon - - :---- iMch'Atit.'-

pr^als Berte«~önd Prelswttnllgrteg -

""«•J» Die Regenmäntel, I
Wigeodtfken (Flachen), totkinlagnn, Zellstoff«

T^r-r^r—_ ,ie r k. Ic jir. j-'ahrik -

i von M. J. Elsinger & Söhne
S in Wien, Neubau, Zollerlasse 2, -]*_

I Uafomntan <]•• k « k. K.ri«(fimm.itonTrn«, br M»J 1
Krtfgamftrin«, T I » 1 « Hum»inUU»mtalt*-n etc <t« I

: Ilenstonat

Porges
^ in

! Wien,
' 11., Pratcrstrajje

l Nr. 15.

Kommerzielle Fachschule in Wien, i
I I . , Pralcrstraße Ur. 15>. ^ol i ) 15-2 <

Direktor: Hari?or^S2. !
14. Jahrgang. !

Diese auf Grund des Gesetzes vom 27. Februar 1K?:l organisierte Priv^" 9^^,.s!s>l! lint die silb '
gestellte Augabc, die gründliche Ausbildung tüchtiger Kaufleute, während ihre' ^ ' ̂
erfüllt. Tausende von jungen Leuten verdanken dem daselbst genossenen Unl^ , . . ,̂ . »,l. ^
die Lirection erachtet es für ihre Pflicht, die absolvierten Hörer zu placieren. <

«kainn der Vortrage a « Itt. September. Einschreibungen vom 2. September an. Programme <
gratls. <

sleftaurations - Verpachtung
im Knlum zu Ulil'nch.

Das (^astqewcrbc im Kasino zu Laibach ist vom
2l).Tept. 18?^ ali zu verpachten. Bewerber haben sich

b is längstens .'l<. August 1878 ^
an die gefertigte Direction zu wenden, bei welcher auch
die näheren Bedingnngen zu erfahren sind.

Die Direction des Lailmcher kalulouercincs.

AuufmännisHer Verein „Merkur"
in Graz.

Die Etellenvermittlunsssabtb^'- — ̂  ^ ' " l i n e s weist jen iruicm zwölfjährigen
Bestehen eine M h l uon W40 untei gliedern aus.

Die P. T. Herren Kaufleute i ^ n Industriellen Elablissemmts werden
hösiichst um ^uwcisuug uon zll b»' cllcn ersucht, Stcllcnsttchcude allcr Bran«
chcn aber zum Äcitiitte in den Ae, , n ^'^.'l^j ,'! ü

„PURITÄS,"
Haar verj iiugungsmilch.

^ P i i r U n « ' 4 ist koinn ITaarfarbo, sondern eine IT." ' • ..jt, welche die
nahezu wundcrban; Eig(;n.srhast. besitzt, weis*' Haare zu \. ilig, und zwar
bini"" ' ' t -JCHlf iM v l r r z e h n i . ' " . i. ._• wnj«.ier/ii!,'(:in:ii, wHr.lu! sie ur-
«l» .iAs<;a. , , 1 ' i i r l tnM^ en if. Mun kmin (lau Haar »ach lie-
^1"1 - - •" ' " '••'• ;•••' '•"•' ' : ' ' - ' i i i T j K i s s e n s c h l a f « ; ; ' . ; g e -

:••!)» „ f i t r l i n M " lern
-j^. .^:. . ..„.; ,i. . . . . .i,ri);5u; i ••'••• '••• " r u n d j i ; i r i c H I T , > i ; u i i H ! r .

l)ie Masche , ,1 'ur l tK»" kosUjt zw - 20 kr. mehr für Spesen)
und int ge^cD Yostaackoahm« zu beziehen u....... ,„ u ^ , ^ , . , , . t ^»»i«» F r a n z In U l m ,
TlarlahJIsersiruHtfe 3N.

Nie4krlage in Lalhaoh bei Herrn:
l i i <111 a r* <1 i \ I . «, l i i* ^ Parfumeur.

In Klajrenfurt hei Joaoi Dctoni, Friueur.
In Vlllacli; Mathla» Fur«t .Sohn, Galautericwarenliandlung. (l!M£) 2 0 - 1 1

Pferde-Uieitatiuu.
S a m s t a g den : t . "August H*5?7, vormittags 10 Uhr, wird

am Franz Hoscfaplatze i n ^taibach ein Wallach „ F a v o r y " ,
kastanienbraun, ? Jahre alt, 161 Centimeter hoch, Lipizaner Rasse, öffent-
lich im Licitationswege an den Meistbietenden verlauft werden.

S e l o , den 27. Jul i 1877. ( I ^ 3-3

Hum /wMMUNlll»

(3526) Nr. 55ö1.

Firiualöschllng.
Infolge diesgerichtlichen Beschei-

des vom 20. J u l i 1878, Z. 5591,

wurde die im diesgerichtlichen Register

für Üinzelfirmen eingetragene Firma

Georg Lcrcher
zum Betriebe einer Buch-, Kunst-

und Musikalienhandlung in Laibach

gelöscht.
K. k. LandeSgencht Laibach am

20. Juli 1878. '

(3257) Nr. 5590.

Fillnalöschung.
Infolge diesgerichtlichen Beschei-

des vom 20. J u l i 187«, Z . 5590,

wurde im Register für Einzelfirmen

die Firma

Andre Domenig
zum Betriebe einer Tuch-, Schnitt«
und Modewaren Handlung in Laibach
gelöscht.

K. k. Landesgericht Laibach am
20. J u l i 1878.

Ein neu hersserichtetcr. leichter

Phaeton
ist billig zu verlausen: Ur»6i»«l»^v<ls»^°,

(3258) Nr. 5553-

Firmalöschlmg.
Infolge diesqcrichtlich.-n Besä," ,

des vom 20. Ju l i 1878, Z . 5553'

wurde die im Register für lHinz^

firmen eingetragene Firma

C. Zwayer
zum Betriebe einer Kunstmühle l

Jauchen gelöfcht.

K. k.' Landesgericht Laibach <""

20. J u l i 1878. ^ .

(3233) Nr. 5 l ; ^ '

Firmalöschunss.
Infolge diesgerichtlichen Befch"'

des vom 20. Ju l i 1878, Z. 561^

wurde die Firma

Josef wlcgxlito
zum Betriebe einer ^andcsprodlll^

Handlung in Laibach, und die g ^

Firma zum Betriebe einer mcch^

schen Kunstmühle in Wilertsche ̂
dicsgcrichtlichcn Register für A n /
sirmen gelöscht.

K. l . Landesgericht Laibach ^
20. J u l i 1878. ^ .

Fleisch-Tarif ^
i n der S t a d t Laibach fü r Vl

M o n a t Auaust 1678. ^

1. Sorte

(Fleisch bester Qualität): ^ ^ ft^

1. Roslbraten ^ " ^ ^ ! / s
2 . ' ' ' , !<>« «tiloqramm 5,4 ^?
3. 5»0 Drlagr, <i? , ^
4. . ! i2<» Delügl . 11 ! ^
5». ^ !.i,!» '5,,'lll U! Dllagr. b'/, ^
6. ^chwciijliick . ^

2. Sorte >

(Fleisch mittlerer Qualität):

7. ' ' »Kilogramm 4li , ̂

10. ^ l ll) Dclagl, .̂

3. Sortc

(Fleisch qcrmgster Qualität): >

, ^ nlm <l"T"°ar 4 ^

Ä,? ^»wciqs bllrsf,, ,um Flsilchc ^ ..-s
Boris itopf und Fiisülück,-. nil,, Zll'i'ch " ^ , ! i ^
zweiten und drills» H '̂<z V^ '
'̂fber „nd M,!,t, „,! ,, n"" ' ,

gramm pr. Kilogramm, st^e^en norden ^ z.i
M"- immer eins ssfilichost nicht "sch,^

lan' "l>tt oder in e ' " " t " '
ters'̂  !<1«. °l« d»l« " „ ^
°-" " . wird na« ^
Neh . ^ warden. D« ' . ^
Püblili i in wild a»! silr dtt Ot',
Tarife enthaltlNtn , ,, <>"< '. >. ^ b ^ !
mehr, al« b,l AaYlllijj aueivsllet, "
jedt Uebtlhaitunq »nd Vevol!l>f>lu"
sich e«u s" ' inn lieq^n die ̂  , '^ ^ '
lauben ss !z h^m M»«ifiratt ̂
lichtn Vs<l!N!!!!iq niilUl'lgm. , „ n t ^

Magistrat dcr l. l. Landes^

Laibach am ^0. Juli 1^76. ^ ^»,

Druck »nb Verlag von Jg. v. »leinmaur H ̂ eb «aml,«rg.


